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Vertrag verlängern?
ISTmobil | Die Mitgliedschaft endet 2021, Bürgermeister
Josef Anzböck (ÖVP) spricht sich für eine Verlängerung aus.
Von Bernhard U. Wieser

HAUSLEITEN | In der vergange-
nen Gemeinderatssitzung wurde
der Anruftaxi-Dienst ISTmobil
zum Diskussionsthema. Da der
Vertrag im kommenden Jahr
ausläuft, unterzog Gemeinderat
Walter Herrmann (SPÖ) in sei-
ner Funktion als Vorsitzender
des Prüfungsausschusses das
Fahrangebot einer Überprüfung.

Hermann ließ sich die Daten
über die Nutzung geben, er be-
richtete dem Gemeinderat die
monatlichen Durchschnittsfahr-
ten: 52 waren es 2015, 62 waren
es 2016, 56 waren es 2017, 53
waren es 2018 und 61 im Vor-

jahr. „2020 waren es nur durch-
schnittlich 28 Fahrten im Mo-
nat, aber das kann man wegen
Corona nicht vergleichen“, er-
klärt Hermann. Zu überlegen
wäre, meinte der Sozialdemo-
krat weiter, ob man als Gemein-
de weiterhin 12.900 Euro jährli-

chen Beitrag zahlen möchte, um
das ISTmobil in der Gemeinde
anzubieten. ÖVP-Gemeinderat
Johannes Planer warf den Vor-
schlag ein, die Statuten grundle-
gend zu ändern. Sein Ansatz ist,
den Mitgliedsbeitrag für die Ge-
meinden fahrtenabhängig zu
berechnen, nicht wie bisher im
Bezug auf die Einwohnerzahl.

ÖVP-Bürgermeister Josef Anz-
böck kündigte an, das Thema
im Ausschuss diskutieren zu
wollen. Die überschaubare Zahl
der Fahrten sei ihm bewusst:
„Die Anzahl spricht nicht dafür,
dass wir es weiter anbieten, aber
man sollte es sich trotzdem leis-
ten“, konstatierte er.

Die Gemeinde-
räte diskutier-
ten, ob Hauslei-
ten weiterhin
das Sammeltaxi
ISTmobil anbie-
ten soll.
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Gemeinde
investiert in
Bildungstätten
Gemeinderat | Volksschule
und Kindergarten
bekommen WLAN-Netz.
STETTELDORF | Der Gemeinderat
beschloss eine Bildungsoffensi-
ve: In der Volksschule wurde
unter anderem der Ankauf eines
neuen Laptops und eines Bea-
mers einstimmig beschlossen.
Zudem wird im gesamten Haus
flächendeckend ein WLAN-Netz
errichtet. Auch für den Kinder-
garten wurde die Installation
von WLAN beschlossen – wieder
ohne Gegenstimme. Weiters gab
es den Beschluss über die An-
schaffung einer Videoüberwa-
chung am neuen Bauhof. Die
Gesamtanschaffungskosten be-
laufen sich auf 2.000 Euro.
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